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SCHWEIZER PARTEIEN INTERNATIONALE SEKTIONEN

«Für gute Vertretungen, swissinfo, Schweizer Revue»
Als Volkspartei will die CVP alle vertreten, die den Fortschritt
der Schweiz mittragen. Eine lebenswerte Umgebung für Familien,

ein attraktiver Wirtschaftsstandort, sichere Arbeitsplätze,
stabile Sozialwerke, nachhaltiger Umweltschutz: Das sind neben

den Interessen der Auslandschweizer die Anliegen, für die sich

Kathy Riklin auch als Präsidentin der CVP International einsetzen

will. Interview: Heinz Eckert

Kathy Riklin, geboren 1952, Dr. sc.

nat. ETK, ist seit 1999 Zürcher CVP-

Nationalrätin und Mitglied der Au-
ssenpolitischen Kommission und der
Delegation EETA/Europäisches
Parlament sowie des Universitätsrats der
Universität Zürich. Seit diesem Jahr
präsidiert sie die internationale Sektion

der CVP.

Welche Bedeutung hat die

Auslandschweizergemeinde

für die CVP International?

Die rund 700 000
Mitbürger im Ausland sind fiir
die CVP, welche sich für
eine offene Politik einsetzt,

Botschafter und Sympa-

thicträger für unser
Heimatland Schweiz. Die Aus-

landschweizergemeinde ist

für uns andererseits auch

ein wichtiges Bindeglied

zu den Ländern auf allen

Kontinenten, eine Art
Aussenantenne. Wichtig
ist der CVP, dass die Aus-

landschweizergemcinde
den Meinungsaustausch
und die Beteiligung an unserem politischen
Geschehen in der Schweiz pflegt.

Welches sindfür Sie die dringendsten politischen

Anliegen im Interesse der
Auslandschweizerinnen undAuslandschweizer?

An erster Stelle steht sicher die sachgerechte

und breite Information der

Schweizergemeinde im Ausland. Ein wichtiges
Element ist dabei swissinfo, welche immer von
der CVP unterstützt wurde. Die
Auslandschweizer sollen einfachen Zugang zu unseren

Abstimmungen und Wahlen haben. Daher

hat sich die CVP mit einer Initiative im
Parlament für eine vereinfachte Ausübung
der politischen Rechte für Auslandschweizerinnen

und Auslandschweizer eingesetzt.
Aber auch der Erhalt und die Förderung der

bewährten Schweizer Schulen

im Ausland liegen uns am

Herzen. Ihre Absolventen
sind die idealen Werbeträger
für unser Land. Und damit
die Schweizer ohne Probleme

gute Jobs im Ausland

finden, setzen wir uns auch

für die Anerkennung unserer
Schulabschlüsse und

Berufsausbildungen im Ausland ein.

Von grosser Bedeutung ist

die Sicherung der Sozialwerke,

auch für die

Auslandschweizergemeinde,

insbesondere die freiwillige AHV/
IV-Versicherung.

Nehmen Sie die Diskiissionen

des Auslandschweizerrates zur Kenntnis und
welche Bedeutunghaben dessen Beschlüssefür
die CVP International?

Wir haben mit Nationalrätin Thérèse

Meyer-Kaelin, CVP/FR, ein Vorstandsmitglied

im Auslandschweizerrat, und unsere
National- und Ständeräte nehmen

regelmässig an den Treffen der

parlamentarischen Gruppe
«Auslandschweizer» teil, welche durch

Ständerat Filippo Lombardi,

CVP/TI präsidiert wird. Die
Anliegen und Sorgen der

Auslandschweizergemeinde sind der CVP-Vertre-

tung im Bundeshaus vertraut.

Das Budget der «Schweizer Revue» wurde

gekürzt, swissinfo ist in Gefahr, am Vertretungs¬

netz wird laufendgespart: Wie beurteilen Sie

diese Entwicklung?
Die CVP bedauert diese Entwicklung sehr

und findet sie verfehlt und kurzsichtig.
Unsere Abgeordneten setzen sich in der Aussen-

politischen Kommission und in den

Budgetdebatten immer wieder für swissinfo und

«Schweizer Revue», aber auch für die gute
diplomatische Vertretung der Schweiz im
Ausland ein.

Wird esjemals ein Mitgliedder

Auslandschweizer-Gemeinde in den Nationalrat

schaffen? Undwie wichtig ist dieses Anliegen

für die CVP?

Wenn der Kandidat gut in der Schweiz

verwurzelt ist, warum nicht. Ansonsten wird

es schwierig. Ein gewähltes Mitglied des

Nationalrates muss rund 100 Tage proJahr in

Bern sein, wenn es neben den vier Sessionen

auch in der Fraktion und in den Kommissionen

Einfluss haben will. Dies lässt sich kaum

mit einer weiteren Vollbeschäftigung vereinbaren.

NächstesJahr sind eidgenössische Wahlen:

Weshalb sollte ein Schweizer oder eine Schweizerin

im Auslandder CVP ihre Stimme

Die CVP verdient die Stimmen der
Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer,
weil wir eine offene und zugleich verwurzelte

Partei sind. Wir vertreten Werte, die für
viele Auslandschweizer unerlässlich sind. Es

sind die Werte Solidarität und Nachhaltigkeit,

Eigen- und Mitverantwortung und die

Achtung jedes Menschen, welche die Schweiz

ausmachen. Wir setzen uns für den

Standort Schweiz ein, indem wir
den Zugang zu ausländischen

Märkten sichern (Verträge mit der

EU, inkl. Personenfreizügigkeit,
Freihandelsabkommen, UNO).
Mit Doris Leuthard haben wir

nicht nur eine Sympathieträgerin im
Bundesrat, sondern auch eine Amtsträgerin, die

sachlich arbeitet und als Bundespräsidentin
das positive Bild der Schweiz im Ausland

vertritt und ihr neue Türen öffnet.
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